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Presseerklärung  
 
** ZUR SOFORTIGEN FREIGABE / ZUR FREIGABE AM 08.02.2024 ** 

 
CONSENT-Kampagne nimmt Fahrt auf 

Befähigung von Teenagern, gesunde und glückliche Beziehungen im digitalen Zeitalter 
zu führen 

 

Berlin, 8. Februar 2024 
 

In einer Zeit, in der Kinder und Jugendliche rund um die Uhr Zugang zur virtuellen Welt haben, ist es 

von entscheidender Bedeutung, sich mit den besonderen Herausforderungen auseinanderzusetzen, 

denen sich Mädchen und Jungen in der digitalen Welt gegenübersehen.  

Das Projekt CONSENT, das im März 2022 mit Unterstützung der Europäischen Kommission gestartet 

wurde, ist ein gemeinsames Projekt eines internationalen und multidisziplinären Teams, das jungen 

Menschen und ihren Vertrauenspersonen das Wissen und die Fähigkeiten vermitteln soll, die sie 

benötigen, um sich in der komplexen Welt der virtuellen Beziehungen und der Sexualität 

verantwortungsvoll zu bewegen. Durch die Förderung kritischen Denkens und offener Dialoge will das 

Projekt dem frühen Kontakt mit expliziten Inhalten entgegenwirken und die Fortschreibung von 

Geschlechterstereotypen und Online-Missbrauch verhindern. 

 

Mit der weit verbreiteten Integration von Webtechnologien und digitalen Geräten ist die virtuelle 

Welt zu einem Eckpfeiler der Kommunikation, des Informationsaustauschs und der Interaktion 

geworden. Die virtuelle Umgebung hat sich als primärer Weg der Meinungsäußerung, des Lernens und 

der sozialen Interaktion für junge Menschen etabliert. Wenn sie die Online-Sphäre erforschen, 

wenden sie sich oft leicht zugänglichen Inhalten zu, insbesondere in Bezug auf Intimität und Sexualität. 

Leider ist ein Großteil dieser Inhalte nicht authentisch und zuverlässig, was ihr Verständnis von sich 

selbst, ihren Gefühlen und Beziehungen verzerren kann. Darüber hinaus verwischt die digitale Welt 

die Grenzen zwischen privat und öffentlich, wodurch eine heikle Grenze entsteht, die leicht verletzt 

werden kann, was zu lang anhaltenden Folgen führt. 

 

https://www.work-with-perpetrators.eu/consent
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Die Aktion gipfelt im Februar 2024 in der CONSENT-Kampagne zur Förderung einer gesunden und 

genussvollen Intimität unter Jugendlichen. Wichtigste Highlights: 

Die Jugend stärken: Unsere Kampagne, die am Valentinstag startet, bezieht Schulen und 

Jugendverbände mit ein. Wir wollen, dass junge Menschen das Thema Einwilligung verstehen und 

kritisch denken können.  

Unterstützung für Erwachsene: Wir helfen Eltern und Pädagogen, sich bei der Aufklärung von 

Jugendlichen über das Thema Einwilligung besser zu verbünden. Besuchen Sie consenthub.info für 

Ressourcen.  

 

Aufruf zum Handeln: Wir fordern Institutionen, IT-Unternehmen und politische Entscheidungsträger 

auf, sich mit der Frühsexualisierung und dem Online-Missbrauch von Minderjährigen, insbesondere 

dem sexuellen Missbrauch, zu befassen. 

Kommende Veranstaltung: Nehmen Sie am 1. März 2024 an unserer Online-Veranstaltung "Aufbau 

eines konstruktiven Dialogs mit Teenagern über sichere und angenehme Intimität für sich selbst und 

den Partner, zur Förderung der Gleichstellung der Geschlechter und zur Verhinderung von 

sexualisiertem Missbrauch" teil, um die Herausforderungen zu erforschen und Jugendliche für die 

Gestaltung des sozialen Wandels zu gewinnen.  

Weitere Informationen und Aktualisierungen finden Sie unter www.consenthub.info.     

 

Medienkontakt: Dimitra Mintsidis - Projektleiterin, Europäisches Netzwerk für die Arbeit mit Tätern - 

d.mintsidis@work-with-perpetrators.eu  
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